
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.09.2021 (15:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gruppe 1

FC Wolfach : TTF Oberkirch 
Samstag, 18.09.2021, 17:00 Uhr

FC Wolfach gegen TTF Oberkirch 4:9

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der TTF Oberkirch in der Herren Kreisliga A Gruppe 1 gegen den FC
Wolfach durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 4 Stunden und wurde
besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Birk und Baaß errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel musste der Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Feger / Prantner gegen Ebert / Umanzew
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:8, 13:11 nicht verloren. Wenig Gegenwehr
leisteten indes Ostojic / Haas bei ihrem 0:3 gegen Birk / Baaß. Völlig ungefährdet war derweil
indessen der Sieg von Matzander / Moor gegen Fischer / Herr nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:7, 12:10, 5:11, 11:4 nicht verloren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Daniel Feger hatte gegen Dominik Baaß
wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage keine Chance. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Vitomir Ostojic seinem Gegner Sebastian Birk letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich sein. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nur einen Satz verlor hingegen Timo Prantner beim
11:6, 11:8, 6:11, 11:8 gegen Simon Fischer und holte somit einen wichtigen Punkt für seine
Mannschaft. Kaum Chancen hatte wiederum im Anschluss Karl Haas beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Christopher Ebert. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Luis Herr hatte Andreas
Matzander nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Alexej Umanzew wurden wenig später Andreas Moor indessen ganz klar die
Grenzen aufgezeigt. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als
über Moor mit einem 0:11 hinweggefegt wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Birk wurden nachfolgend
Daniel Feger ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Vitomir Ostojic verlor sein Spiel gegen Dominik
Baaß chancenlos in drei Sätzen. Timo Prantner bekam danach seinen Gegner Christopher Ebert
beim deutlichen 7:11, 8:11, 11:13 nie in den Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 4:8. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil für Karl Haas beim 2:3 gegen Simon
Fischer. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Wolfach nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während die
TTF Oberkirch vor dem nächsten Spiel, das am 25.09.2021 gegen den TTC Ebersweier ansteht, 2:0
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Wolfach bestreitet hingegen das nächste Spiel
am 25.09.2021 gegen den TTC Renchen II.

 Punkte:
 FC Wolfach

Doppel: Feger / Prantner (1), Ostojic / Haas (0), Matzander / Moor (1) 
Einzel: D. Feger (0), V. Ostojic (0), T. Prantner (1), K. Haas (0), A. Matzander (1), A. Moor (0) 

 TTF Oberkirch
Doppel: Birk / Baaß (1), Ebert / Umanzew (0), Fischer / Herr (0) 
Einzel: S. Birk (2), D. Baaß (2), C. Ebert (2), S. Fischer (1), A. Umanzew (1), L. Herr (0)
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